
 

Newsletter Frauenmuseum Oktober 

Freuen Sie sich auf die Vielfalt unseres Hauses – wir freuen uns auf Sie!  

Ausstellungen 

 

Aufbruch der Frauen in die Politik der 

Moderne - vom Frauenwahlrecht zum 

Frauenmandat 

 03.10.2018 - 30.06.2019 

Der erste Teil der Ausstellung thematisiert  
den Kampf um politische Partizipation 
anlässlich des 100 jährigen Jubiläums des 
Frauenwahlrechts. Ende des 19. Jahrhunderts 
wurden Stimmen laut, die politische Rechte 
für Frauen forderten.  
Die Aktivistinnen mussten viel Überzeugungs-
arbeit leisten und das nicht nur bei Männern.  
 
Besonders im Rheinland stieß die Forderung 
nach dem allgemeinen gleichen Wahlrecht auf 
Skepsis bis Abwehr, viele  

 
Frauenrechtlerinnen bevorzugten das Dreiklassenwahlrecht für beide Geschlechter. 
Erschwert wurde ihr Engagement durch politische Vereins- und Versammlungsverbote für 
Frauen. 
  
Nach der Erlangung des Wahlrechts 1918 waren Frauen in allen europäischen Staaten nur  
in sehr geringer Zahl im Parlament repräsentiert. Die Weimarer Republik startete für Frauen 
hoffnungsvoll: Im Deutschen Reich waren Frauen im ersten demokratisch gewählten 
Reichstag 1919 mit 9,6 % vergleichsweise gut vertreten, doch bei jeder Wahl nahm ihr Anteil 
ab, bis sie 1933 faktisch ihr passives Wahlrecht wieder verloren.  Die meisten Kandidatinnen 



für die Landtags- und Reichstagswahlen bekamen keinen guten Listenplatz. Dennoch 
konnten die wenigen Parlamentarierinnen wichtige Rechtspositionen für Frauen durchsetzen. 
Die Bonner Republik knüpfte an das Erbe von Weimarer an. Nach der Erlangung der 
Gleichberechtigung im Grundgesetz  1949 forderten Frauen eine Überarbeitung der 
frauendiskriminierenden Paragraphen im BGB und Regierungsbeteiligung. Die erste 
westdeutsche Ministerin auf Bundesebene, Elisabeth Schwarzhaupt, trat erst 1961 ihr Amt 
an. Kanzler Adenauer hatte sich lange gegen eine Frau in seinem Kabinett gewehrt, doch 
musste er sich schließlich dem Druck der Frauen-Union beugen.  
„100 Jahre Frauenpolitischer Aufbruch“ ist Teil des Bauhaus-Jubiläums in  
NRW. "100 jahre bauhaus im westen" ist ein Projekt des NRW-Ministeriums  
für Kultur und Wissenschaft und der Landschaftsverbände Rheinland und  
Westfalen-Lippe. Schirmherrn ist Isabel Pfeiffer-Poensgen, Ministerin  
für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen. 
 
 

Achtung!!! 

Der historische Teil der Ausstellung „Freundinnen…“ ist noch bis zum 8. März 2019 zu 

sehen, da Freundschaften unter Frauen die Voraussetzung für ihre Politisierung waren. So 

erwächst die Ausstellung zum Frauenwahlrecht am 3. Oktober 2018 aus der Ausstellung der 

Freundinnen.  

 __________________________________________________________________________________ 

 

ICH SEHE WAS, WAS DU GLEICH LIEST 

07.10. bis 04.11. 2018  

 
Illustrationen aus Kinderbüchern 

 

Beim Rheinischen Lesefest 2018 sind wieder viele 

bekannte und  preisgekrönte Illustratorinnen und 

Illustratoren zu Gast.  

Erstmals gibt es eine Ausstellung mit Bildern der 

eingeladenen  Künstlerinnen  und Künstler – angeregt 

von der Bonner Kuratorin Sidika Kordes. Das 

Besondere: Die Illustrationen, die sonst Worte 

umspielen und ergänzen, kommen hier ganz ohne 

Worte zur Geltung. Es werden Skizzen 

aus dem Entstehungsprozess, fertige Grafiken und 

Collagen zu sehen sein sowie Einblicke in die 

Arbeitsschritte am Computer.  

 

Jule Steinbachs Arbeiten – sie ist die Erfinderin der Käpt'n-Book-Figur und des traditionellen 

Bücherschiffs, die jedes Jahr die Plakate und die Käpt'n-Book-Broschüre schmücken – 

dürfen in dieser Ausstellung natürlich nicht fehlen!   

Es spielt die Kinderband Firlefanz und Grete. 

 

Die anwesenden Künstlerinnen und Künstler – HANS-JÜRGEN FELDHAUS, 

POTR KARSKI, OLE KÖNNECKE, KRYSTYNA LIPKA-SZTARBAŁŁO, SEBASTIAN 

LOTH, ANDREAS NÉMET, JULE STEINBACH, SUSANNE STRAßER – präsentieren ein 

Improvisationszeichnen mit Auktion. 



Und es gibt zwei Kreativworkshops: 

16.00 Uhr · Nadia Budde · für Kinder ab 5 Jahre 

17.00 Uhr · Isabel Pin · für Kinder ab 3 Jahre Das Frauenmuseum 

Bonn fördert die Kunst und Geschichte der Frauen.  

Ab dem 4. Oktober 2018 ist die Ausstellung „Aufbruch der Frauen in die Politik der Moderne" 

zum Thema „Frauenwahlrecht" zu sehen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der besonderen 

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit. Seit 2004 gibt es das KinderAtelier im 

Frauenmuseum, eine eigene Werkstatt für Kinder und Jugendliche. 

 

KinderAtelier im Frauenmuseum 

Im Krausfeld 10, 53111 Bonn 

Tel.: 0228/69 13 44 Fax: 0228/69 61 64 

 mobil: 0172/588 18 65 (Fr. Pampolha) 

frauenmuseum_kinder@yahoo.de 

www.kinderatelier-im-frauenmuseum.de 

__________________________________________________________________________ 

 

  

Veranstaltungen im Oktober 

Mittwoch, 03.10.2018 

Kulturgewinn - die Tombola für das Frauenmuseum 

Die Bonner Kulturlandschaft ist bunt und verführerisch! 
Kauft Lose und gewinnt Kultur! Kulturgewinn ist ein Gewinn für alle! 

1 Los à 2,50 Euro   –    5 Lose à 10 Euro 

Ein großer Dank für die Kulturpreise an: 

Schauspiel Bonn – Oper Bonn – GOP Varieté Bonn – Rheinisches Landesmuseum – 

August-Macke-Haus –Deutsches Museum – Museum König –  Fischereimuseum Bergheim 

/ Sieg – Haus der Literatur – Stattreisen – Führungen 

Frauengeschichtsverein  – Adorofitness Tanzworkshop – Bäckerei Mauel – Sportfabrik 

Sauna – TeeGschwendner – Cassius Garten – Frau Holle 

Preise im Wert von über 700 Euro zu gewinnen. Die Gewinnnummern werden auf der 
Webseite des Frauenmuseums bekannt gegeben. Ziehung am 3.10.2018  
 

KinderAtelier im Frauenmuseum  

Im Krausfeld 10, 53111 Bonn  

Tel.: 0228/69 13 44 Fax: 0228/69 61 64  

mobil: 0172/588 18 65 (Fr. Pampolha) 

frauenmuseum_kinder@yahoo.de 

www.kinderatelier-im-frauenmuseum.de 

http://www.frauenmuseum.de 
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Sonntag, 14.10.2018 um 12 Uhr 

Matinee: Buchvorstellung „Auf einem Blatt zu 
verzeichnen“ - Das Leben von Leo S. Rothe. 

Autorin: Dr. Valentine Rothe  

 

 

 

___________________________________________________________________________ 

Dienstag, 30. 10. 2018 um 17 Uhr 

„Das Frauenmuseum, warum, wohin?“, Vortrag: Marianne Pitzen, c/o VHS Bonn 

__________________________________________________________________________ 

 

Gertrudiskapelle 

 
   Gedenkveranstaltung  

                Donnerstag, 18.10.2018 von 11:00 – 12:00 

Um 11.00 Uhr erklingen die Glocken der Niveller 

Stiftskirche. 2. Begrüßung durch Curt Delander 

und Gedenken an die Bombardierung der Stadt 

Nivelles in Belgien im Mai 1940. 3. Es redet in 

Vertretung des Oberbürgermeisters Sridahan, 

Bürgermeister Limbach. 4. Als Stellvertreter der 

CDU spricht Herr David Lutz. 5. Gemeinsame 

Kranzniederlegung für die Opfer von Nivelles und 

Bonn 6. Senken der Fahnen des Beueler 

Schiffervereins, der Rotgrünen Senatoren, der 

Schützenverbände und der Gertrudisfahne 7. 

Abschlussgebet von Prälat Johannes Schlösser 

8. Danach Besuch der Gertrudiskapelle und 

Beisammensein im Museumcafé. 

Samstag, 20. Oktober 2018, 18:00 h: Vortrag von Siegfried Stutz und Thomas 

Frielingsdorf “Die Inquisition” 

 

Sonntag, 28. Oktober, 17:00 h: Ewiges Gebet – Siegfried Stutz mit Frau 

Ostrowski 

 



     

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 4.10.2018 · 11.30 Uhr   

Regina Kehn zeichnet und liest „Das literarische Kaleidoskop"  

ab 10 Jahren 

Lesung im Rahmen des Rheinischen Lesefestes "Käpt´n Book". 

Eintritt frei 

 

Donnerstag, 4.10.2018 · 15:00 Uhr (Uhrzeit geändert)  

„Der Wal nimmt ein Bad" 

Susanne Straßer zeichnet und liest 

ab 2 Jahren 

Lesung im Rahmen des Rheinischen Lesefestes "Käpt´n Book" 

Eintritt frei. Nur noch Restplätze frei! 

 

Dienstag, 9.10.2018 · 9.00 Uhr  

 „Meine Ökokrise und ich" 

Autorenlesung · Ilona Einwohlt 

ab 9 Jahren 

Lesung im Rahmen des Rheinischen Lesefestes "Käpt´n Book". 

Eintritt frei 

 

Dienstag, 9.10.2018 · 11.30 Uhr 

 „Die unlangweiligste Schule der Welt" 

Autorenlesung · Sabrina Kirschner 

ab 7/8 Jahre 

Lesung im Rahmen des Rheinischen Lesefestes "Käpt´n Book" 

Eintritt frei. Keine Plätze mehr frei 

KinderAtelier im Frauenmuseum  

Im Krausfeld 10, 53111 Bonn  

Tel.: 0228/69 13 44 Fax: 0228/69 61 64  

mobil: 0172/588 18 65 (Fr. Pampolha 

frauenmuseum_kinder@yahoo.de 

www.kinderatelier-im-frauenmuseum.de 

http://www.frauenmuseum.de 
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.  

Ausblick in den November 

 

Sonntag, 18.11.2018 

Vernissage “D I S P L A Y: e x h i b – i t! „ 

Studierende des Instituts für Kunst und Kunsttheorie, Universität zu Köln stellen aus 

Kuratorin: Silke Dombrowsky M.A. 

Sonntag, 11. 11. 2018 um 17 Uhr 

KASSANDRA, gespielt von Cornelia Gutermann-Bauer  
Bühnenfassung nach Christa Wolf 
Eintritt: 15 €/ 10 € ermäßigt 

25. 11. 2018 Tag gegen Gewalt an Frauen 
Jesidinnen, UN-Women, Nat. Komitee  

„Mehr Stolz, ihr Frauen!“ Eine Femmage an Hedwig Dohm zwischen szenischer Lesung, 
Interview und feministischem Kabarett von Nikola Müller & Isabel Rohner u. Schauspieler 
Gert Buurmann: Leben u. Werk der Frauen-rechtlerin u. ironischen Schriftstellerin  
c/o Katholische Frauengemeinschaft Deutschland – KFD, Eintritt: 15 € / 10 € erm.  

Sonntag, 2. 12. 2018 um 15 Uhr 
„Arbeiterräte, Soldatenräte – Frauenräte?“ 
Vortrag von Irene Franken,  
Frauengeschichtsverein Köln 

 

 
 

Frauenmuseum Bonn 

Im Krausfeld 10 

53111 Bonn 

Tel. 0228 691344 

www.frauenmuseum.de 

Newsletter abbestellen unter 

petra.peter-friedrichs@frauenmuseum.de 

 

Ich bitte zu beachten, wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, geben 

Sie mir bitte die Mail-Adresse an, über die Sie unserer Newsletter erhalten 

haben. Wenn Sie nur auf „antworten“ klicken, um ihn abzubestellen, kann es 

unter Umständen sein, dass Ihr Mail-Programm Ihre aktuell genutzte Mail-

Adresse nutzt und nicht die, mit der Sie sich bei uns für den Newsletter 

angemeldet hatten. 

http://www.frauenmuseum.de/
mailto:petra.peter-friedrichs@frauenmuseum.de

